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Die aus der Anlage ersichtliche Vorlage ist der Bezirksverordnetenversammlung zur 
Kenntnis zu geben. 
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Bezirksbürgermeister 

 



 

Bezirksamt Pankow von Berlin .2019 

An die 
Bezirksverordnetenversammlung 

Drucksache-Nr.: VIII-0471 

Vorlage zur Kenntnisnahme 
für die Bezirksverordnetenversammlung gemäß § 13 BezVG  

2. Zwischenbericht 

Mehr Schulwegsicherheit in der Görschstraße 

Wir bitten zur Kenntnis zu nehmen: 

In Erledigung des in der 17. Sitzung am 04.07.2018 angenommenen Empfehlung der 
Bezirksverordnetenversammlung – Drucksache Nr.: VIII-0471 

„Das Bezirksamt wird ersucht, zu prüfen, wie die Schulwegsicherheit in der Görsch-
straße, zwischen Florastraße und Wollankstraße, schnell verbessert werden kann. 
Dabei soll auch geprüft werden, ob eine veränderte  Aufteilung des Straßenraumes 
zwischen allen Verkehrsteilnehmer*innen (ruhender und fahrender Autoverkehr, 
Fahrradfahrer*innen, Fußgänger*innen, Rollstuhlfahrer*innen), die Schulwegsicher-
heit weiter verbessern kann. 

wird gemäß § 13 Bezirksverwaltungsgesetz berichtet: 

Das Bezirksamt hat die o. g. Drucksache der BVV an die Senatsverwaltung für Um-
welt, Verkehr und Klimaschutz, Referat B mit der Bitte um Prüfung und Stellungnah-
me weitergeleitet.  

Die Antwort liegt inzwischen vor und wird wörtlich wiedergegeben: 

„Die Asphaltierung der Fahrbahn bzw. der Fahrgasse könnte die vorschriftswidrige 
Nutzung der Gehwege durch Rad fahrende Schüler und Schülerinnen stark reduzie-
ren und läge damit sicherlich im Interesse der verkehrssicheren Gestaltung der Zu-
fahrtsmöglichkeiten zum Schulstandort. Allerdings dürfte es sich bei der Asphaltie-
rung dieses noch gepflasterten Abschnitts der Görschstraße um ein aufwändiges 
Vorhaben mit Kosten im höheren sechsstelligen Bereich handeln, das sich nur lohnt, 
wenn es so in das Radverkehrsnetz des Bezirks und Berlins eingebunden wird, dass 
außer den Schülerinnen und Schülern auch viele andere Radfahrerinnen und Rad-
fahrer von der Maßnahme profitieren können. Daher müsste im Zusammenhang mit 
dem Vorhaben auch eine durchgängige Verbindung von der Parkstraße bzw. der 
Grabbeallee über die Kreuz- und Görschstraße sowie über das sogenannte „Nasse 
Dreieck" bis nach Wedding in die Grüntaler Straße bzw. nach Prenzlauer Berg in die 
Norwegerstraße geplant und hergestellt werden. Eine solche Ergänzungsroute war 
bisher noch nicht im übergeordneten Fahrradroutennetz vorgesehen, bietet sich aber 
an und würde von meiner Verwaltung gerne dort aufgenommen werden, wenn das 
Bezirksamt die Voraussetzungen für eine solche auch überbezirklich nutzbare Rad-
verkehrsverbindung herstellt. Ich bitte Sie daher, das Thema im Rahmen der tur-
nusmäßigen Abstimmungsgespräche / zwischen Ihrem Straßen- und Grünflächen-



amt und meiner Radverkehrsgruppe IV B 3 an Senatsverwaltung für Umwelt, Ver-
kehr und Klimaschutz zu besprechen, und empfehle, in diesem Rahmen die Planung 
und Realisierung einer entsprechenden Fahrradroute zu prüfen. Sollten sich Lösun-
gen für die vorgeschlagene Einbindung der Görschstraße in das Radverkehrsnetz 
finden lassen, wäre die Finanzierung dieser Ergänzungsroute und damit auch einer 
Asphaltierung der Görschstraße aus Radverkehrsmitteln meiner Verwaltung sicher-
lich möglich.“ 

Der Bezirk schließt sich der Stellungnahme an. 

Wir werden erneut berichten. 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

keine 

Gleichstellungs- und gleichbehandlungsrelevante Auswirkungen 

keine 

Auswirkungen auf die nachhaltige Entwicklung 

keine 

Kinder- und Familienverträglichkeit 

entfällt 

 
Sören Benn 
Bezirksbürgermeister 
 

Vollrad Kuhn 
Bezirksstadtrat für Stadtentwicklung und 
Bürgerdienste 
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